
V l 662 ) tz:

z) Nachdem der Bestand der dahiefige» Stadt Mühle die Stein-Mühle genannt', 'welche in drey
Mahl- und einem Schlaggang bestehet, dieses Jahr zu Ende gehet, und auf anderweite z Jahre
in Bestand gegeben werden soll, Terminus Lícitatíonís aber ans Freytag den 28ten dieses ander

, rahmet ist: als wird solches hierdurch bekannt gemacht, um in vorgesetzte» Termin Morgens früh
auf allhiesigem Rathhauß zu erscheinen, die Conditiones zu vernehmen "und das Gebott thu» zu
können. Fritzlar den uten Dec. 1770.

Bürgermeister und Rath dasekbsten.
in sidem Carl Joseph Schott, Stadt- undGerichts-8ecrerar!us.

Orutif&gt;ne8 drecürorum,

r) Alle diejenigen, welche an der von Löwcnstcinischeu Gesamt-Concurs-Masse, zu Dittershausen
noch Forderungen haben, oder zu haben vermeinen, solche aber bishero noch nicht behörig Uquidi-
ret haben, werden hiermit nochmahlen peremtorie citiref, in Termino Donnerstags den Ziten
Jan. a. f. entweder in Persohn, oder durch genugsam Bevollmächtigte vor der Commission dahier
ju erscheinen, und solche ordnungsmäßig zu liquidire», jn dessen fernern Entstehung aber der ohn-
fehlbahren praeclullon zu gewärtigen. Treyssg den 2zten Nov. 1770.

G. E. Biskamp , Vig. Commiss.

2) Alle, welche an dem gewesenen Fuhrmann Johann Claus Schindewolff Sen. allster einige recht
liche Forderungen zu haben vermeinen, werden in Termino den 4ten Januar, a. f. zu erscheinen
vorgeladen, und solche zu liquiden, oder zu gewärtigen, daß sie darinit praedudirt seyn sollen-
Frankershausen deu i6ten Nov. 1770.

W. L. v. Hagen.

z) Nachdem nunmehro zu Fortsetzung der bey hiesigem Stadtgericht Rechtshängigen Schüßlerischen
Concurs-Sache Terminus auf Dienstag den 8ten Januar 2. kl praesigirt und anberahlNt worden;
Als wird solches denen sämtlichen des Tobackspinner Schußlers Creditöribus hiermit bekannt ge
macht , MN in prTñxo vor hiesigem Stadtgericht ¡11 erscheinen, ihre weitere Nothdurft adkroco-

. EoHum zu. verhaudelen, und darauf oder auch in conrumaomm rechtlich Erkäntniß zu gewärtigen-

Cassel den 8ten Dec. 1770- Bürgermeister und Rath daselbst -

Verkauf - Sache«.

1) Es wollen die Herren Gebrüdere Reinück alhier ihre gemeinschaftliche Behausung , welche in der
Mittelgasse ander verwittibten Frau General Fruchtschreiberin von Ende gelegen und durchaus
mit Tapeten nnd überall mit Schränken in denen Wänden, besonders auch auf dem Gange 2ter
Etage mit zwey befestigten Nußbanmen Kleider- und Zeug-Schränken versehen ist, imgleichen ihren
Garten, welcher zusammen i u. zachtel Acker hält, zwischen des Kaufmann Rausch Erben und des
Kaufmann Bindernagel am Claußwege vor dem Holländischen-Thor belegen, wie auch ihre ge
meinschaftliche zwey Wiesen, wovon eine vor dem Holländischen Thor, zwischen Conrad Renther
«nd Johann Wasmuth zu Rothenditmol, 1 u lachtet Acker i Ruthen haltend bey der Herrschaft
lichen Ahnewiesen, die andere aber i u. rhalben Acker 7 u. ihalbe Ruthen haltend zwischen Chri
stian Aschermann und Jacob von Dohren Erben vor der Unterneustadt im Hellewerth belegen, ftey-
lvrllig an den Meinstbiethenden verkauffen, und sind auf das Haust 2oooRthlr. aus den Garten
zvoRthlr. und auf die zwey Wiesen 26o Rthlr. in Cassageld geholten worden; Wer nun ein
mehreres zu geben gesonnen, kann sich bey denenselben melden und bey fernern annehmlichen Ge-

' bott sich Kaufs versichern,' und dienet zur Nachricht, daß die Herrn Interessenten sothaue Grund

stücke nicht selbst behalten wollen.
2) Cs soll das alhier auf dem Pferdemarkt gelegene Thomasische Hauff an den Meistbietenden ver

kauft werden, worauf ein gewisses Capital stehen bleiben kann, und sind dafür bereits i2ooRtlr-
gebotten worden. Wer nun solches Haüß zu kaufen gewillet, derselbe wolle sich bey dem Hrn.Re-
gierungs-^dvocar. Lt. Asbrand hieselbst angeben. ,

M Nachdem auf das in der obersten Schäferstraffe alhier, einer Seits zwischen der ehemahligen Kolbt-
fchew wyäy Fehrischen uyd anderer Skits des Bierdrauer Johann George Wttths Behausung ge-


